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Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Dienstag, 8. Mai 2018 feiert Otto Mül-
ler-Thalmann, Rebenackerstrasse 2, Tutt-
wil, seinen 80. Geburtstag.

Mitteilung Todesfälle

Gestorben am 15. April 2018 in Wängi, 
Viktor Krähenmann, geboren am 15. 
September 1936, Bürger von Aadorf TG, 
ledig, wohnhaft gewesen in Wängi. Die 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, 4. 
Mai 2018, um 10.00 Uhr auf dem katho-
lischen Friedhof Wängi statt.

Gestorben am 21. April 2018 in Wängi, 
Hans Steffen, geboren am 2. Mai 1941, 
Bürger von Huttwil BE, ledig, wohnhaft 
gewesen in Wängi.

Gestorben am 24. April 2018 in Wängi, 
Christine Wenger geb. Geisel, geboren am 
27. Oktober 1930, Bürgerin von Blumen-
stein BE, verheiratet, wohnhaft gewesen 
in Wängi. Die Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, 3. Mai 2018, um 14.00 Uhr 
auf dem evangelischen Friedhof Wängi 
statt.

Baubewilligungsgesuch

Gesuchsteller: Tony Brändle AG, Murg-
strasse 21, 9545 Wängi. Vorhaben: An-
bau / Erweiterung Haupteingangsbe-
reich und Windfangverglasung. Lage: 
Parz. Nr. 1771, Murgstrasse 21, Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 2. 
bis 21. Mai 2018 während der ordentli-
chen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei 
der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Entsorgung im Mai 2018

Grünabfuhr: Montag/Dienstag, 7./8.
 Dienstag, 22. Mai
Kompostplatz: Jeden Samstag
 13.30–17.00 Uhr

ThurKultur- 
Veranstaltungen

Eing. In der Woche vom 30. April bis 6. 
Mai finden in 20 ThurKultur-Gemeinden 
über 70 Veranstaltungen statt. In Wängi 
zum Beispiel beim Ortsmuseum, in der 
Bibliothek und in der evangelischen Kir-
che. (Siehe auch Inserate)

Kirchenkonzert 
Eing. Im Konzert am Sonntag, 6. Mai, um 
16.30 Uhr in der evangelischen Kirche 
Wängi, spielen die Solisten Paolo Zordan-
azzo, Violine, Thomas Maurer, Cello, und 
Hermann Stamm, Orgel, Cembalo Werke 
von Jean-Marie Leclair, Tomaso Albinoni, 
Johann Sebastian Bach und Joseph Gab-
riel Rheinberger.

Der Eintritt ist frei. Die Kollekte ist zur 
Deckung der Konzertkosten bestimmt. 
Alle sind herzlich eingeladen!

Gottesbegegnung
Eing. Sind wir dem lebendigen, dem drei-
einigen Gott schon einmal begegnet? Wie 
und wann? Und kann es dazu kommen? 
Das kleine Bergkirchlein in Tuttwil lädt 
zu einer Andacht über dieses Thema am 
nächsten Sonntag, 6. Mai, um 19.30 Uhr 
ein. Andrea Hofmann und Monika Geyl 
gestalten die abendliche Feier musika-
lisch. 

Die Ansprache von Pfr. i. R. Hans Phi-
lipp Geyl ermutigt zum Nachdenken. Ge-
meinsamer Gesang gehört auch dazu. 
Jung und Alt sind herzlich willkommen!

Annahmeschluss 
für Texte und Inserate für das 

Wängenerblättli: Jeweils
Montagabend 17 Uhr!

Auch am Pfingstmontag!
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Auch dieses Jahr laden wir alle Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüer ein, 
einen abwechslungsreichen und spannenden Tag im Europapark in Rust zu 
verbringen.   

Termin Montag, 14. Mai 2018 

Einstiegszeiten 6.15 Uhr Wängi (Dammbühlhalle) 
 6.25 Uhr Matzingen (Postplatz) 
  
Kosten CHF 30.- pro Person für Kunden der RB Wängi-Matzingen 
 CHF 50.- pro Person für Nichtkunden 

Inbegriffen Carreise, Tageskarte, Znüni 

Rückfahrt ca. 17.00 Uhr 

Ankunft ca. 20.00 Uhr beim Einsteigeort 

Versicherung ist Sache der Teilnehmer 
 

Ticketverkauf bis Donnerstag, 10. Mai 2018 (Anzahl Plätze beschränkt) 
(Anmeldung) 
 Am Schalter in Wängi und Matzingen erhältst Du einen Gutschein, 

welcher Dich berechtigt am Ausflug teilzunehmen.  

 

 

Erlebnistag im Europa Park 

Mann macht Wurst
Eine Zeitung titelte kürzlich «Trend selber 
wursten». Der Elternverein scheint diesen 
Trend erahnt zu haben, fand doch am 

28. April 2018 der Anlass «Mann macht 
Wurst» statt. 

Der Anlass startete mit einer kurzen 
Betriebsführung der Metzgerei Sturzen-
egger in Wängi. Anschliessend führte 
Kurt Sturzenegger in die Kunst des 
Wurstens ein und zeigte der interessier-
ten Gruppe, wie das Fleisch verarbeitet 
wird. Beim Abfüllen der Wurstmassen in 
die Schweinedärme konnten die Män-
ner dann selbst Hand anlegen. Es zeigte 
sich, dass auch dieses Handwerk gelernt 
sein will.

Beim anschliessenden Grillabend 
wurden die Würste grilliert und degus-
tiert. Dazu wurden spontan auch die 
Frauen und Kinder eingeladen, da es 
so viele Würste zu verspeisen gab. Als 
beste Wurst hat sich natürlich die Män-
nerwurst herausgestellt, welche vielleicht 
schon bald in der Metzgerei Sturzenegger 
gekauft werden kann. Timon Achtnich

Männerriege Wängi

Es ist unsere schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied 
unseres Turnkameraden 

Viktor Krähenmann
in Kenntnis zu setzten.

Mit Viktor verlieren wir einen lieben, geschätzten und treuen Turner mit 
25-jähriger Mitgliedschaft in der Männerriege Wängi. 
Gerne denken wir zurück, als er uns noch am Chlausabend und an der 
Jahresversammlung im letzten Jahr besuchte. 
Wir werden ihn vermissen und ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Viktors’s Angehörigen sprechen wir unser tiefstes Beileid aus und wün-
schen ihnen die nötige Kraft um Abschied zu nehmen.

Die Turnkameraden von der MR Wängi
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Zu vermieten im katholischen 
Vereinshaus in Wängi

5-Zimmer-
Dachwohnung 
mit Balkon

Mietzins Fr. 1330.– inkl. NK

Kath. Kirchgemeinde Wängi
Gregor Stutz
gregor.stutz@katholisch-waengi.ch

Ein Inserat in 
dieser Grösse kostet

im Schwarzdruck

Fr. 36.55
plus 7,7% Mwst 
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In lieber Erinnerung und grosser
Trauer nehmen wir Abschied 
von meiner geliebten Ehefrau, 
unserem Mami und Oma

Christel
Wenger-Geisel
27. Oktober 1930 – 24. April 2018

Nach einem schönen und erfüllten Leben ist sie heute zuhause friedlich 
eingeschlafen.

In Liebe deine Familie

Franz Wenger-Geisel
Ruth Egli-Wenger
Jrene Schär-Wenger und Markus
Catrin Schär und Martin
Fabienne und Peter Schläpfer-Schär
Roman Schär
Béatrice Schär und Mario
Gisela Rhyner-Geisel
Brigitte Kolb-Geisel

Traueradresse: Franz Wenger-Geisel, Steinlerstrasse 5b, 9545 Wängi

Der Abdankungsgottesdienst und die Urnenbeisetzung finden am 
Donnerstag, 3. Mai 2018 statt. 
Besammlung auf dem reformierten Friedhof Wängi um 14.00 Uhr.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf.
Die Vögel aber singen wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen Tagesablauf.
Nur du bist fortgegangen.
Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen dir Glück.
Johann Wolfgang von Goethe

ABSCHIED

Hans Steffen
2. Mai 1941–22. April 2018

Nach langer Krankheit durfte mein Bruder, unser Schwager, Onkel und 
Götti, friedlich einschlafen.
In unseren Gedanken und Herzen wirst du weiterleben.

Irma und Valerio Di Marco-Steffen
Anita Steffen-Grütter
Marlies und Peter Lüscher-Steffen
Angela und Daniel Keller-Steffen
 mit Sebastian und Yanik
Seine besten Freunde
Susi und Mario Jurk-Richter
 mit Lars und Chris
Verwandte

Traueradresse: Irma Di Marco-Steffen, Stettfurterstrasse 6b, 9545 Wängi

Auf Wunsch von Hans werden keine Todesanzeigen versandt.
Die Urnenbeistzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Mailändertag Tuttwil
Am Montag, 23. April 2018 war es wie-
der soweit: Der alljährliche Mailändertag 
des Schulhauses Tuttwil fand statt. Die-
ses Jahr ging es mit allen Kindern und 
Lehrerinnen des Schulhauses sowie ei-
nem ehemaligen Schüler aus Tuttwil als 
Begleitperson in den Adventure Park 
am Rheinfall. Es ist der flächenmässig 
grösste Seilpark der Schweiz und bietet 
Spass für Gross und Klein.

Die Kinder hatten sichtlich grossen 
Spass und bewegten sich konzentriert 
und bedacht auf den verschiedenen Par-
cours.

Zum Mittagessen gab es dann die 
heissbegehrten Mailändertaschen. Dies 
sind Beduinenbrote, die von den Kindern 

nach Lust und Laune mit verschiedenen 
Zutaten gefüllt werden konnten. 

Nachfolgend ein paar Eindrücke der 
4. und 5. Klasse: Am Mailänderlitag hat 
mir der Panorama Parcours am besten 
gefallen, weil man da so eine gute Aus-
sicht hatte. (Anna H.) Am besten gefallen 
hat mir der grosse Sprung mit dem Seil 
nach unten und die riesige Seilbahn am 
Schluss. (Janis K.) Mir haben am besten 
die Mailändertaschen gefallen, weil sie so 
gut waren. (Nico K.) Eigentlich hat mir al-
les gefallen, aber am meisten die Seilrut-
schen. Ich fand, dass man den Tag nicht 
hätte besser machen können. (Raphael 
R.) 4./5. Klasse, M. Amrein

Fahrzeugdiebe  
verhaftet
HEITERSCHEN (kapo) Die Kantonspo-
lizei Thurgau hat am Sonntagabend in 
Heiterschen zwei Fahrzeugdiebe verhaf-
tet.

Kurz nach 20.15 Uhr meldeten zwei 
aufmerksame Anwohnerinnen der Kan-
tonalen Notrufzentrale, dass ein vermut-
lich gestohlener Lieferwagen in Wittenwil 
umherfahre. Eine Patrouille der Kan-
tonspolizei Thurgau konnte wenig spä-
ter den beschriebenen Lieferwagen in der 
Nähe von Heiterschen antreffen und zwei 
Jugendliche verhaften. 

Die beiden 16-jährigen Schweizer hat-
ten das Fahrzeug zuvor in unmittelbarer 
Nähe auf einem Firmenareal entwendet. 
Die Jugendlichen wurden für weitere Er-
mittlungen inhaftiert. Die Jugendanwalt-
schaft hat eine Strafuntersuchung eröff-
net.
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Traurig müssen wir Abschied nehmen von unserem langjährigen Vor-
standsmitglied 

Bernhard Wiesli
Für seine Treue zum Verein und die vielen schönen Stunden am Wasser 
danken wir ihm. Der Trauerfamilie entbieten wir unser herzliches Beileid.

Die Mitglieder des Fischereivereines Wängi

Floraldesign | 9545 Wängi
052 721 80 60 | ideeunddesign .ch

AUSVERKAUF 
AB SOFORT FINDEN SIE  BEI 
UNS EINE TOLLE AUSWAHL 
AN REDUZIERTEN ARTIKELN.

Ausstellung
Photoklub Hinterthurgau

VERNISSAGE
Sonntag, 6. Mai 2018, 11 Uhr
Bibliothek Wängi
Untergeschoss Dorfschulhaus

Der Eröffnungs-Apéro ist öffent-
lich – Herzlich willkommen!

Die Bibliothek ist diesen Sonntag
von 10.30 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bibliothek 
Wängi

 

 Drucken oder Kopieren?
Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

Von der ersten Idee
bis zum individuellen

Traumbad.

Mathis Sanitär GmbH
Alte Poststrasse 11
9548 Matzingen

052 376 15 53

info@mathis-sanitaer.ch
www.mathis-sanitaer.ch

Ein Inserat
in dieser Grösse

kostet
im Farbdruck

Fr. 68.20
(plus Mwst)

Leidzirkulare erhalten Sie Innerhalb eineinhalb Stunden. 
 UHU Copy-Print · info@uhu-copy-print.ch
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Einladung zur Vernissage des Wängener
Heftes 5 "Das Ortsmuseum Wängi 1960 -2017"

Samstag, 13. Januar 2018 · 10 Uhr
Mehrzweckhalle Dammbühl Wängi

Begrüssung
Hermann Stamm, Präsident Stiftung Ortsmuseum Wängi

Musikalisches Zwischenspiel
J. S. Bach Sonate c-Moll für Violine und Klavier · Largo

Paolo Zordanazzo, Violine · Hermann Stamm, Klavier

Grusswort
Thomas Goldinger, Gemeindepräsident Wängi

Buchpräsentation
Ernst Trachsler, Autor

Musikalisches Zwischenspiel
J. S. Bach Sonate c-Moll für Violine und Klavier · Allegro

Schlusswort
Hermann Stamm, Präsident Stiftung Ortsmuseum Wängi

Apéro

Anschliessend besteht die Möglichkeit, das Wängener Heft zum 
Subskriptionspreis von 10 Franken zu erwerben.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
Stiftungsrat Ortsmuseum Wängi und Gemeinde Wängi

Einladung zur Vernissage
Ausstellung Ortsmuseum Wängi 2018

Samstag, 5. Mai 2018, 16.15 Uhr
Ortsmuseum Wängi

«Blitzlichter aus Wängis Geschichte»
Vernissage mit Apéro
– Begrüssung durch Hermann Stamm, Präsident Stiftungsrat
 Ortsmuseum Wängi

– Grusswort Thomas Goldinger, Gemeindepräsident

– Einführung in die Ausstellung durch Hansruedi Aeberhard, Kurator

– Rundgang

– Apéro

Auf Ihren Besuch freuen sich Kurator und Stiftungsrat Ortsmuseum Wängi
Ein Projekt von 1200 Jahre Wängi und 50 Jahre Einheitsgemeinde Wängi

Ortsmuseum und Museumscafé sind auch geöffnet am:
Sonntag, 6. Mai 2018, 10.30–16.00 Uhr

Offener Sonntag  
in der Bibliothek
Einladung zur Fotoausstellung

(smw) In den ThurKultur-Gemeinden prä-
sentieren Kulturschaffende während der 
Kulturbühne 2018 ihre Werke und ihr 
Wirken. In diesem Rahmen lädt die Bi-
bliothek Wängi am Sonntag, 6. Mai um 

11 Uhr zur Eröffnung der Ausstellung 
des Photoklub Hinterthurgau. Die öf-
fentliche Vernissage mit Apéro wird von 
den Wängener Brüdern Emil und Oskar 
Kattwinkel musikalisch umrahmt. Der 
Photoklub Hinterthurgau kann bereits 

auf eine 62-jährige Geschichte zurück-
blicken. Aktuell zählt der Club mit Sitz 
in Münchwilen 40 Mitglieder. Alle zwei 
Jahre organisieren die Fotografinnen und 
Fotografen eine Ausstellung, an welcher 
sie ihre Bilder der breiten Öffentlichkeit 
präsentieren. 

Die Ausstellung in der Bibliothek dau-
ert bis zu den Sommerferien Anfangs 
Juli 2018. Die Bilder zeigen das vielfäl-

tige Spektrum der fo-
tografischen Arbei-
ten der Mitglieder. Das 
Thema der Ausstel-
lung war frei wählbar, 
nur die Art der Prä-
sentation wurde vor-
gegeben. Die fotografi-
schen Bereiche Reisen, 
Natur, Landschaft, 
Personen, Makro und 
Tiere sind dabei nur ei-
nige dieser vielfältigen 
Ausstellung. Lassen 
Sie sich überraschen!

Die Bibliothek Wängi 
im Untergeschoss des 
Dorfschulhauses ist an 

diesem Sonntag von 10.30 bis 16.00 für 
alle geöffnet und bietet neben dem Ver-
nissage-Apéro auch Kaffee und Kuchen 
gratis an. Und natürlich ihre über 9000 
Medien zum Reinschmökern und Aus-
leihen. 

Die Mitglieder des Photoklub Hinterthurgau freuen sich, ihre 
schönen Bilder in der Bibliothek Wängi zu präsentieren. 
(Foto zVg)

Lebendiger  
Kirchenchor
(hpg) «Singet dem HERRN ein neues 
Lied, denn er tut Wunder.» Dazu ruft die 
Bibel auf und sie stellt fest, dass der drei-
einige Gott lebt. Die christliche Gemeinde 
aller Zeiten erfuhr und erfährt die Wahr-
heit dieses Satzes. 

Der evangelische Kirchenchor Wängi 
nimmt es ernst, wozu die Bibel ermuntert 
und singt zur Ehre des lebendigen Gottes 
und zur Freude der hörenden Gemeinde. 

Am vergangenen Freitag hielt der Chor 
im WPZ Neuhaus seine Jahresversamm-
lung ab. Von den 28 aktiven Sängerinnen 
und Sängern kamen 24 zusammen. Der 
Kirchenchor darf sich glücklich schät-
zen, an jedem Freitag in der Schulzeit 
mit der ausgewiesenen Solistin und Di-
rigentin Monika Geyl-Beglinger üben zu 
können. Besonders hervorzuheben ist die 
Tatsache, dass über ein Drittel des Cho-
res aus Männern besteht. Doch Platz für 
Neuzugänge besteht weiterhin …

Das Lied «Danket dem HERRN» 
prägte den wertvollen Abend, bereichert 
durch Gemeinschaft, Austausch und ein 
schmackhaftes Essen aus der Neuhaus-
Küche. In der Tat: «Singet dem HERRN», 
– das Motto auch für die Zukunft!
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ES LOHNT SICH  
im 

Evang. Kirchenchor  
Wängi 

mitzusingen! 
 

Wir proben freitags 
20 Uhr, Adlerhaus 

 

Kommen – sehen – singen 
 

Sehr herzlich laden ein: 
 

Monika Geyl, Dirigentin 
Margrit Bernet, Präsidentin 

28 Sängerinnen und Sänger 
 
 
 
 

Spiele des FC Wängi: 2.–6. Mai 2018
Mi 2. 19.30 Uhr Fortuna SG - Wängi-To. Sen. 40+

Fr 4. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 30+ - Amriswil

Sa 5. 10.00 Uhr Wängi Junioren Db - Bazenheid
  10.00 Uhr Berg - Wängi Junioren Da
  13.00 Uhr Bütschwil - Wängi Junioren Ca
  13.30 Uhr Tägerwilen - Wängi Junioren Cb
  14.00 Uhr Weinfelden-Bürglen - Wängi Junioren Ba
  17.00 Uhr Abtwil-Engelburg I - Wängi I
  18.00 Uhr Wängi II - Aadorf II
  20.15 Uhr Wängi III - Kirchberg II

So 6. 15.00 Uhr Team Toggenburg - Wängi Junioren A

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

2x Gold und 1x Silber  
zum Saisonauftakt
de. Den Kunstturnern Linus Eisenring 
und Noé Gfeller vom aktiv TV Wängi ge-
lang ein Saisonstart nach Wunsch. Beide 
starten in diesem Jahr eine Kategorie hö-
her im Programm 2 und haben sich wie-
der seriös in den sechs Trainings pro Wo-
che auf die Wettkämpfe vorbereitet.

Linus konnte erneut an die erfolgrei-
chen Leistungen vom vergangenen Jahr 

anknüpfen und erturnte sich im 6-Kampf 
mit schwierigen Übungen und einer sau-
beren Körperhaltung die Silbermedaille 
am Rheintalcup in Widnau. 

Noch besser lief es ihm am Fürsten-
landcup in Zuz wil sowie am Thurgauer 
Kunstturncup in Frauenfeld vom ver-
gangenen Wochenende. Elegant, gra-
ziös und nahezu perfekt trug er seine 
Wettkampf übungen dem Kampfgericht 
vor und durfte für seine Leistung jeweils 
als Sieger aufs oberste Treppchen steigen 
und eine Goldmedaille umhängen lassen.

Noé Gfeller und Linus Eisenring

Auch Noé Gfeller konnte sich gut mit 
seinen vorgetragenen Übungen in Szene 
setzen. Er erreichte an den Wettkämpfe 
Platzierungen um Rang 10 und darf 
ebenfalls sehr stolz auf seine erbrachten 
Leistungen sein.

Weiter geht’s am nächsten Wochen-
ende mit dem Start am Schaffhauser Ju-
gendcup in Herblingen. Mit Spannung 
werden jetzt schon die kommenden Re-
sultate erwartet. 

Neuer Trainer des 
Fanionteams
FC Wängi: Am Samstag, 28. April 2018 
waren sich die Verantwortlichen des FC 
Wängi und Andreas Alder einig und be-
siegelten die bevorstehende Zusammen-
arbeit mit der Vertragsunterzeichnung.

Andreas Alder ist ein Unternehmer, der 
einen Grossteil seiner Freizeit dem Fuss-
ball gewidmet hat. Er darf schon bald sei-
nen 55. Geburtstag feiern, ist verheiratet 
und hat eine Tochter. Seine Traineraus-
bildung hat er vor 23 Jahren beim Kin-
derfussball in Bazenheid begonnen und 
danach kontinuierlich bis zum Erwerben 
des A-Diploms ausgebaut. 

Das erworbene Wissen hat er tatkräf-
tig und erfolgreich umsetzen können. 
Zuerst bei den Junioren des FC Sirnach 
und FC Bazenheid und später im Spit-
zenfussball der U15- und U16-Teams des 
FC Wil. Auch durfte er sehr erfolgreich 
aktive Teams – darunter Teams aus der 
vierten, dritten und zweiten Liga interre-
gional trainieren. Beim FC Herisau war er 
sogar Trainer der 1.-Liga-Mannschaft und 
danach auch Assistenztrainer beim Chal-
lenge League Club FC Wil. Zuletzt trai-
nierte er das Fanionteam des FC Sirnach.

Die Verantwortlichen des FC Wängi 
durften nach der Demission von Daniel 

Bernhardsgrütter einige interessante 
und lukrative Bewerbungen entgegen-
nehmen. Nach dem Auswahlverfahren 
ist man über die Nominierung von An-
dreas Alder sehr glücklich und erfreut.

Der vereinte Vorstand heisst Andreas 
Alder in der FC Wängi Familie herzlich 
willkommen und wünscht ihm viel Glück 
und Freude in der neuen Herausforde-
rung.

Fabbio Rasera

V.l.n.r.: Heinz Balzli (Sportchef), Andreas 
Alder, Toni Sopi (Präsident)

ANDACHT 
in der

Kapelle
Tuttwil

6. Mai 2018, 19.30 Uhr

Musik: Andrea Hofmann
Solo: Monika Geyl

Worte: Hans Philipp Geyl

Sehr herzlich lädt ein
Evang. Pfarramt Wängi
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Konzert
Sonntag, 6. Mai 2018, 16.30 Uhr
Evangelische Kirche Wängi

Paolo Zordanazzo, Violine
Thomas Maurer, Cello
Hermann Stamm, Orgel, Cembalo

Werke von Jean-Marie Leclair l’Aîné  Johann Sebastian Bach
 Tomaso Albinoni  Joseph Gabriel Rheinberger

Eintritt frei. Kollekte zur Deckung der Konzertkosten.

1200 Jahre Wängi 
im Zentrum
Colin Toyata und Yael Aeberhard berich-
ten über die historischen Hintergründe 
zu den acht Bildtafeln:

Bildtafel 5: Bis 1870 fand der Unter-
richt für katholische und reformierte 
Schüler/innen in getrennten Schulhäu-
sern statt. 1903 wurde das Dorfschulhaus 
eingeweiht, die im Dorf verteilten Schul-
häuser wurden aufgegeben.

Bildtafel 6: Bis 1958 fanden die Got-
tesdienste der Reformierten und Katho-
lischen in der gleichen Kirche nacheinan-
der statt. Der Neubau der katholischen 
Kirche wurde 1958 eingeweiht.

Diese Werkgruppe, 1. Sek, schleift die 
Ränder und Flächen, von Hand und mit 
der Maschine und grundiert sie anschlie-
ssend. Dass Arbeit Freude macht, de-
monstrieren: Jan Christinger, Eric Dokic, 
Nicolas Bize, Simon Eisenring, Laura Zu-
berbühler, Julia Fontes und Karin Appert.

Sek Wängi, A. Wiedemann

«Dä Schnällscht 
Wängener»
und «UBS Kids Cup»
Samstag, 26. Mai 2018
auf der Schulsportanlage Wängi

Der Wängener Leichtathletikwettkampf für alle!
Teilnehmer: Kinder mit den Jahrgängen 2003 bis 2013 + jünger
Disziplinen: Sprint, Weitsprung, Ballwurf (1000-m-Lauf: Jg. 2003–2011)
Information: www.ubs-kidscup.ch / www.tvwaengi.ch
Anmeldung: ab 12.45 Uhr (Schulsportanlage) oder im Voraus an:
 infosw@tvwaengi.ch
Wettkampfstart: 13.15 Uhr
Rangverkündigung: ca. 17 Uhr 
Startgeld: gratis
Achtung! Alle Teilnehmer mit Jahrgang 2003–2011, welche in der 
 Gemeinde wohnen, nehmen zusätzlich automatisch am 
 schnellsten Wängener teil. Pro Jahrgang wird der und die
 Schnellste erkoren und gewinnt einen tollen Preis.
 Dabei wird nur der Sprint gewertet.

 Wir freuen uns auf viele Teilnehmer  und Zuschauer.

«Catch dä Zug»
Letzten Samstag organisierte Jungwacht 
Blauring Wängi das «Catch dä Zug». Es 
war eine spektakuläre Verfolgungsjagd 
durch den ganzen Kanton Thurgau mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln. Auch 
dieses Jahr wurden wir wieder von vielen 
anderen Scharen aus dem Thurgau be-
gleitet, was das ganze noch ein bisschen 
spektakulärer machte. 

Bei wunderschönem Wetter erleb-
ten die Kinder Action und Spass. Wer 
als Polizist startete wurde schnell zum 
Räuber und auch umgekehrt, es wurde 
nie langweilig. Aber Geschwindigkeit al-
leine brachte einem nicht allzu weit, man 
brauchte auch eine Taktik, die mit den je-
weiligen Leitern bestimmt wurde.

Leiterteam JW/BR

Veranstaltungskalender Wängi Mai (1)
 2. Pro Senectute Mittagstisch
 2. Elternverein Panini-Tauschbörse
 3. Bibliothek Kamishibai 
 3./10./17./31. Frauengemeinschaft Jass- und Spielnachmittag 
 5. Kath. Kirchgemeinde Firmung
 5. Ortsmuseum Wängi Vernissage Sonderausstellung
 6. Ortsmuseum Wängi Sonderausstellung
 6. Bibliothek Vernissage Photoklub Hinterthurgau

info@uhu-copy-print.ch
www.uhu-copy-print.ch
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Insertionsbestimmungen
 1. Aufgabe von Inseraten. Die Aufgabe von Anzeigen, Textänderungen 

und Abbestellungen erbitten wir schriftlich oder per E-Mail. Für Höhr-
fehler bei telefonischer Übermittlung lehnt der Herausgeber jede 
Haftbarkeit ab.

2. Inseratannahmeschluss
 Für die Mittwochausgabe: Am Montag (2 Tage vorher) 17.00 Uhr

 Verschiebungen der Annahmeschlusszeiten infolge gesetzlicher Feier-
tage usw. werden rechtzeitig veröffentlicht.

 Sämtliche Druckunterlagen, Repro-Vorlagen für Fotosatz sowie Sistie-
rungen und Änderungen müssen spätestens zu den oben genannten 
Abschlusszeiten in unserem Besitz sein. Nach Annahmeschluss ein-
treffende Aufträge resp. Änderungen oder Sistierungen werden für die 
nächstmögliche Ausgabe berücksichtigt. Für vor Erscheinen sistierte, 
jedoch zum Zeitpunkt der Sistierung gesetzte Inserate werden die 
Satzkosten verrechnet.

3. Für den Inhalt der Inserate ist der Auftraggeber vollumfänglich 
haftbar. Der Herausgeber behält sich vor, Aufträge ohne Grundangabe 
abzulehnen und laufende Inserate bei wichtigen Gründen zu sistieren.

4. PR-Artikel. Inserataufträge können nicht mit Bedingungen und Vor-
schriften verknüpft werden, die den Herausgeber in dessen Entschei-
dungsfreiheit behindern. Insbesondere kann die Aufnahme von PR-
Artikeln nur als Wunsch und nicht als Bestandteil der Auftragserteilung 
akzeptiert werden.

5. Gegendarstellungsrecht. Entsprechend dem Artikel 28g, ff. des 
Zivilgesetzbuches haben alle Personen, die durch falsche Tatsachen-
behauptungen sich in ihrer Persönlichkeit verletzt fühlen, das Recht, 
eine Gegendarstellung zu verlangen. Der Entscheid über die Aufnahme 
dieser Gegendarstellung durch eine Drittperson obliegt ausschliesslich 
dem Herausgeber oder gegebenenfalls dem Gericht. In beiden Fällen 
verpflichtet sich der Auftraggeber, der die falsche Tatsachenbehaup-
tung veranlasst hat, die durch die Ausübung des Gegendarstellungs-
rechts anfallende Kosten (Insertionskosten sowie allfällige Unkosten 
zur Durchsetzung des Anspruchs auf Gegendarstellung) zu tragen.

6. Daten und Plazierungsvorschriften. Platzierungswünsche können 
nur unverbindlich entgegengenommen werden. Für Anzeigen mit 
festen Plazierungsvorschriften bleibt, sofern diese vom Herausgeber 
akzeptiert bzw. eingehalten werden können, die Berechnung eines 
Platzierungszuschlages vorbehalten (Platzierungszuschläge siehe Ta-
rifblatt). Ist deren Einhaltung aus technischen Gründen nicht möglich, 
fällt die Berechnung des Zuschlages dahin. Konkurrenzausschluss ist 
nicht möglich. Nichteinhalten von Platzierungswünschen berechtigt 
nicht zu Preisnachlässen.

7. Messen der Inserate. Wo nicht ausdrücklich Seitenpreise oder Preise 
für Schriftzeilen vermerkt sind, verstehen sich die aufgeführten Preise 
pro einspaltige Millimeterzeile. Die Inserate werden in der gedruckten 
Zeitung und unter Einbezug des erforderlichen Weissraumes gemes-
sen. Massgebend dafür sind die Messvorschriften im Verkehr zwischen 
Inserenten und Zeitungen, welche Bestandteil der Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen sind.

 Ganzseitige oder seitenhohe Inserate werden nicht in der gedruckten 
Zeitung gemessen, sondern nach der Total-Millimeterzahl des Satz-
spiegels bzw. nach dessen Höhe berechnet.

8. Inseratformate: Grössenvorschriften über 237 mm Höhe – so dass 
ein verbleibender Rest an Raum keinem anderen Kunden mehr zuge-
mutet werden kann – werden mit der vollen Seitenhöhe von 272 mm 
verrechnet.

9. Fehlerhaftes Erscheinen. Druckfehler als Folge undeutlicher oder 
sonst mangelhafter Vorlage und solche, die weder Sinn noch Wirkung 
des Inserates massgeblich beeinträchtigen, ferner Abweichungen von 
typografischen Vorschriften berechtigen nicht zu Preisnachlass oder 
Ersatz. Bei berechtigten Reklamationen können im Maximum die 
Kosten für die Insertion erlassen werden.

 Weitergehende oder andere Ansprüche wegen unrichtiger Vertragser-
füllung, insbesondere wegen Nichterscheinens bzw. nicht rechtzeitigen 
Erscheinens von Inseraten aus irgendwelchen Gründen, werden weg-
bedungen.

10. Beleglieferung. Auf Verlangen werden höchstens ein Belegblatt gratis 
und nur an eine Adresse geliefert. Weitere Exemplare gegen Berech-
nung.

11. Korrekturabzüge. Aufträge mit dem Vermerk «Korrekturabzüge» 
müssen 2 Tage vor Inseratannahmeschluss beim Herausgeber eintref-
fen.

 Korrekturabzüge werden nur auf ausdrückliches Verlangen geliefert. 
Korrekturabzüge, die nicht bis zum für den Erscheinungstag geltenden 
Inseratannahmeschluss beim Herausgeber eintreffen, gelten als geneh-

migt. Die Veröffentlichung der Inserate erfolgt grundsätzlich an den 
vorgeschriebenen Tagen.

12. Chiffre-Inserate. Den Offerten sollen keine Originaldokumente bei-
gefügt werden; für deren Rücksendung übernimmt der Herausgeber 
keine Verantwortung. Anfragen nach Adressen von Chiffre-Auftrag-
gebern sind zwecklos. Name und Adresse des Auftraggebers bleiben 
geheim und würden nur im Falle einer gerichtlichen Entscheidung 
bekanntgegeben.

13. Zusätzliche Leistungen. Dienstleistungen wie Erstellung von Druck-
unterlagen, Inseratgestaltung, Textvorlagen, Übersetzungen usw., wel-
che über das übliche Mass (z. B. einfache Streupläne, Kostenberech-
nungen usw.) hinausgehen, werden zu den branchenüblichen Tarifen 
verrechnet.

 Wenn ein Kunde während der Auftragsabwicklung zusätzliche Um-
triebe verursacht oder spezielle Wünsche formuliert (z. B. Abbestel-
lungen, nachträgliche Korrekturen, Datenänderungen, Telex-Spesen, 
Express-Porti, Telefon usw.), werden ihm die daraus entstehenden 
Kosten belastet.

14. Buntfarbige Inserate sind jederzeit möglich.

15. Inserattarif. Die Inserat-Millimeterpreise sowie die Abschluss- und 
Wiederholungsrabatte richten sich nach dem gültigen Inserattarif. 
Todesanzeigen und Danksagungen werden nicht rabattiert.

 Die Gemeinde Wängi gilt als lokales Tarifgebiet des Wängenerblättlis. 
Der Lokaltarif gilt ausschliesslich für Anzeigen von Inserenten, deren 
Domizil im lokalen Tarifgebiet liegt und dies aus dem Anzeigentext 
bzw. -auftrag eindeutig hervorgeht. Die Rechnungsstellung erfolgt an 
diese identische Adresse.

 Anzeigen, die im Text gemischte (lokale und ausserlokale) oder aus-
schliesslich ausserlokale Domizilangaben aufweisen, werden zum 
ausserlokalen Tarif berechnet.

 Sinngemäss gilt diese Tarifanwendung auch für Inserenten, die ihre 
Anzeigen unter dem Namen von Dritten aufgeben oder erscheinen 
lassen.

 Ein Wiederholungsrabatt wird gewährt auf eine bei Auftragserteilung 
vereinbarte Anzahl sich innerhalb einer Jahresperiode unverändert 
wiederholender Anzeigen. Der Rabatt richtet sich nach dem gültigen 
Tarif, welcher periodisch und bei Änderungen publiziert wird.

 Tarifänderungen bleiben vorbehalten und treten sofort in Kraft.

16. Zahlungskonditionen. Für alle Anzeigen 20 Tage bzw. nach Verein-
barung, ohne jeden Abzug. Bei gerichtlichen Klagen, Übergabe an den 
Kreditschutzverein, Betreibungen, Nachlassverträgen, Konkursen usw., 
fallen die gewährten Rabatte dahin.

17. Reklamationen können nur innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der 
Rechnung entgegengenommen werden.

18. Die Pflicht der Aufbewahrung von Lithos und Reinzeichnungen 
endet drei Monate nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht 
ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen wurde. Baryt- und 
Kunstdruckabzüge werden nicht zurückgesandt.

Herausgeber, Redaktion und Inseratannahme: 
UHU Copy-Print
Ueli Hüsser, Wilerstrasse 3, 9545 Wängi
Telefon 052 378 29 10

Geeignete Druckvorlagen
Für ganzseitige Inseratseiten, sowie eventuell 
4farbige Inserate: Daten (PDF), Papierrepro

Für Fotos zum Aufrastern
Original Schwarzweiss- oder Farb-Bilder
(keine Negativfilme oder Dias)

Für übrige Inserate z.B. mit Strichvorlagen, 
Strich-/Rasterkombinationen: 
Papierrepros, Reinzeichnungen, saubere kontrastscharfe 
Schwarzweiss-Vorlagen. 
Abgesprochene Datenlieferung auf USB-Stick.

Ungeeignete Druckvorlagen
Datenlieferung auf Disketten, deren Verwendbarkeit nicht 
vorher mit dem Herausgeber getestet wurden. Clichés, Filme 
und Papiere mit zu feinem Raster, Farbdruckvorlagen aus 
Prospekten usw.

Für Inserate, die infolge ungeeigneter Druckunterlagen nicht ein-
wandfrei erscheinen, wird keine Haftung übernommen.


